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ermöglıiıchten hm auch nach SCINET Priesterweıihe 8! Weltleben der großen
Pariser Gesellschaft DIS der Tod SCINET reundın Mme de Montbazon

berühmten Pariser Schönheit in dem Zwiespalt und der Lüge SCINECS
Lebens entriß Er ZO8 sıch nach erzic all SeINeTr runden el
9 Irappe zurück die nach dem ea VON Citeaux der ursprünglichen
Strenge reformieren ubernahm Rom die Päpste Alexander \
un Clemens stellten sich auftf eıte der Gemäßigten SeIin Appell
den Önıg das päpstliche Breve kanonistisch CH unzulässiger
ab abusu War vergeblich Darauft ZUß sich grolien el zurück

der Durchführung der kReform die ursprünglichen Strengheiten
VON (C1teaux weIilit hinter sich 1eß Beli SCINETIN eftigen JTemperament geriet
der „Abbe kempete“ Widerstrei mIt der gemäßigten Observanz der
Zisterzienser mit der Kongregation der Mauriner (Mabillon), mIit den Kar-
täusern miI1t den esuiten Haltung ZUuU Jansen1ismus 1e WIC-
spältig mit Fenelon die hre und ihrer Orden hre verteidigen hatten

die beleidigenden ngriffe des „heiligen Reformators Ihm selbst
1e das monastısche en cih verschlossenes ucC Oberer ohne den
kekrutendienst des NovıIzlats Meister ohne ehre, ”l connaıt obeisance

speculatıon ayant LOUJOUrS ete SOI PTODIC superieur“‘ Unver-
ständlich Ist die Hartnäckigkeit mit der we  ichen ekretar a  re
HIs SCIHNETN ode behielt schlechten Charakter daß der zweıte
Abt IDom ervalıse SCIMN Biograph kurzer Zeıit SeIN Amt aufgeben mußte
„Cet homme ’un des plus intrigants des plus ambıtieux des plus V1nd1-
catı1s et des plus dangereux Uu VIt jamaı1s“‘ WarTr N1IC 98588 eingeweiht
111 alle Geheimnisse der el un ihrer Önche sondern QPATE WIC eine
Scheidewand zwıischen dem Abt und der übrıgen Welt Dem ichten ild
des gefelerten kKeformators und Begründers Von La Trappe hat Br schwere
cChatten SCINEIM Charakter beigezeichnet Der Vorwurf der Einseitigkeit
wIird ihm NIC ZUu sein nd NIC uletzt wird IHNall Del em De-
wunderungswürdigen Scharfsinn der psychologischen Zergliederung des selt-
SdailenN (jelstes die CIHNE rage nıcht unterdrücken können die Br nıcht
gelöst 1at er der ratseihaite FEinfluß aUT Mit- un Nachwelt ? Wiıe
hat SCIN Werk estehen können HTG die Jahrhunderte HIs heute ? DIie
ITrappisten werden darauf die Antwort geben iINusSsSen

München Sim Geiper
Sireit as 1erarchiıicus dıt secunda Paderbornae 2Q SUmpti-

DUus Ltypographiae onıfaclanae
Gleich mehreren anderen Verlegern VON Kartenwerken gab auch die

Paderborner Bonifaziusdruckerei ihren as hierarchicus MC HE Be-
arbeitung heraus wiewohl die erste Auflage VO a  KC 014 noch N1IC
völlig abgesetzt IST RKom sıch nach dem rieg Uurc die erschiebung
der politischen renzen wiederholt veranlaßt gesehen, Diözesen NeUu
umschreiben oder anderen Metropolitanverbänden einzugliedern. uch die

zeiner Länder.
Konkordate ührten Änderungen der hierarchischen Organisation e1N-

Streit bemühte sich, das NeuUe aterıa den
statistischen abellen und geographischen Karten verarbeiten leider
fanden nfragen N1IC überall or und Nniwor und nach Mög-
ichkeit Anregungen, die ur ersten Auflage gegeben worden, verwirk-
lichen

Auf den Karten wurden auch die Abteien verzeichnet; Schon eswegen
gehörte dies er die Handbüchere1i jeden Benediktiner- und Zister-
zienserklosters.

Der as hierarchicus hat sich Aus Missionsatlas entwickelt,
leider wirkt noch in dieser Auflage der Grundgedanke sehr HAaC
SO umfaßt etwa die i1ste der Abbreviationes ordinum A47*
aussc  1e  ich die 111} Missionsgebiet tätigen en und Genossenschaften
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nter der Zwiespältigkeit der Anlage leiden NIC uletzt die arten SO
sind die Häuser der Benediktinerkongregation VonNn ST ilıen NIC. als
Abteien, dıie grundsätzlich vermer. sind, gekennzeichnet, ondern als
Missionshäuser, und die el St. Ottilien bekommt infolgedessen das
Zeichen des rdensgenerals ein Widerspruc ZUu den tatsächlichen
erhältnissen

Vielleicht erklärt sich daraus auch das Fehlen verschiedener Abteien,
die keine Missionsarbeit eisten Neuburg hbeli Heidelburg, er in
Luxemburg, Waldsassen, Seligental in andshut, St Joseph bel Oesie
(Westf.), Benediktsberg, St Gabriel (Steiermark), Dormit: BM Jeru-
salem.

Den Wert der abulae STatisticae möchte L11a schr bezweifeln; den
arten gegenüber, die doch für eine SeETaUME eit Geltung ehalten und
Som1 eine Neuauflage notwendig machen, werden S1e in urze veraltet
und UNDrauc  ar sein. em fast urchweg die Angabe des 1C.
tages, daß die Zahlen für Vergleiche untauglich sind Derartige wandel-
Dare Statistiken blieben besser periodischen Veröffentlichungen überlassen

München Ben Herrmann


